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Ausgabedatum: 

 

  

Eingangsdatum: 

 
Antrag gemäß § 2 NSpielhG auf Erteilung einer Erlaubnis zum Betrieb einer 

Spielhalle 
 
ggf. Firma/Verein (Name und Sitz) 

 
 
1. Antragsteller bzw. Vertreter der juristischen Person/des nicht 

rechtsfähigen Vereines (bei mehreren Vertretern ist je ein For-
mular auszufüllen bzw. ein gesondertes Beiblatt anzufügen) 

  2. Ehegatte bzw. Lebenspartner des Antragstellers bzw. des Ver-
treters der juristischen Person/des nicht rechtsfähigen Verei-
nes (auch, wenn nicht Antragsteller) 

      
1.1 Name, ggf. Geburtsname   2.1 Name, ggf. Geburtsname 

      
      
1.2 Vorname(n)   2.2 Vorname(n) 

      
      
1.3 Geburtsdatum und -ort/-kreis   2.3 Geburtsdatum und -ort/-kreis 

      
      
1.4 Staatsangehörigkeit, Familienstand   2.4 Staatsangehörigkeit 

      
 bei Ausländern:    bei Ausländern: 
  Aufenthaltsberechtigung     Aufenthaltsberechtigung 
  Aufenthaltserlaubnis bis: 

 
    Aufenthaltserlaubnis bis:  

 erteilt von    erteilt von 

      
      
1.5 Straße, Haus-Nummer    2.5 Straße, Haus-Nummer  

      
 Postleitzahl, Wohnort    Postleitzahl, Wohnort 

      
 Telefon-Nummer(n) privat    Telefon-Nummer(n) privat 

      
      
1.6 weitere Wohnanschriften der letzten 3 Jahre (jeweils von - bis)   2.6 weitere Wohnanschriften der letzten 3 Jahre (jeweils von - bis) 

      
      

      
      
1.7 Betriebsanschriften weiterer Gewerbebetriebe im Bundesge-

biet 
  2.7 Betriebsanschriften weiterer Gewerbebetriebe im Bundesgebiet 

      
      

      
1.8 Ist ein Antrag auf Erteilung eines Führungszeugnisses und ei-

ner Auskunft aus dem Gewerbezentralregister zur Vorlage bei 
einer Behörde gestellt? 

  2.8 Ist ein Antrag auf Erteilung eines Führungszeugnisses und ei-
ner Auskunft aus dem Gewerbezentralregister zur Vorlage bei 
einer Behörde gestellt? 

  nein  ja, am 

 
    nein  ja, am  

      
1.9 Ist ein Strafverfahren anhängig?   2.9 Ist ein Strafverfahren anhängig? 
  nein  ja, bei 

 
    nein  ja, bei  

 wegen 

 
   wegen  

      
1.10 Ist ein Bußgeldverfahren wegen Verstößen bei einer gewerb-

lichen Tätigkeit anhängig? 
  2.10 Ist ein Bußgeldverfahren wegen Verstößen bei einer gewerbli-

chen Tätigkeit anhängig? 
  nein  ja, bei 

 
    nein  ja, bei  

 wegen 

 
   wegen  
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1.11 Ist ein Gewerbeuntersagungsverfahren anhängig?   2.11 Ist ein Gewerbeuntersagungsverfahren anhängig? 
  nein  ja, bei 

 
    nein  ja, bei  

 wegen 

 
   wegen  

  

3. Angaben zum Betrieb 
  
3.1  Neuerrichtung      Übernahme voraussichtlicher Eröffnungstermin 

 
  
 Falls Übernahme: Vorgänger(in)  bisheriger Betriebsname  vorgesehener Betriebsname 
  

 
    

  
3.2 Straße, Haus-Nummer, Telefon-Nummer(n) 
 

 
  
3.3 Lage der Spielhalle 
  
 ► Steht die Spielhalle in einem baulichen Verbund mit weiteren Spielhallen, z. B. im gemeinsamen 

Gebäude oder Gebäudekomplex? 
 ja  nein 

  

 ► Ist Ihnen bekannt, ob im Abstand (Luftlinie) von bis zu 500 Metern der beantragten Spielhalle 
eine weitere Spielhalle existent ist (Verbot der Mehrfachkonzession)? 

 ja  nein 

  

 ► Geht von der äußeren Gestaltung der Spielhalle eine Werbung für den Spielbetrieb oder die in 
der Spielhalle angebotenen Spiele aus? 

 ja  nein 

  

 ► Eine abschließende Erklärung bzw. ein Konzept der beabsichtigten Außengestaltung ist beige-
fügt. 

 ja  nein 

  

 ► Ein Sozialkonzept ist beigefügt. 
 

 ja  nein 

  
3.4 Anzahl und Lage der Betriebsräume (Zweckbestimmung) 
  

  An-
zahl 

 Lage (Stock-
werk) 

 Grundfläche  Besonderheiten 

  

 Spielhalle 

 
    

 qm 
  

  

 Spielhalle: 
Herrentoiletten Urinale  

    
 qm 

  

  

 Herrentoiletten Spülaborte 

 
    

 qm 
  

  

 Spielhalle: 
Damentoiletten Spülaborte  

    
 qm 

  

  

 Aufsichtsbereich: 

 
    

 qm 
  

  

 Sonstige Nebenräume: 

 
    

 qm 
  

  

 ► Eine Nutzflächenberechnung ist beigefügt. 
 

 ja  nein 

3.5 tägliche Betriebszeiten 

 
 Nach dem § 13 Abs. 5 S. 1 NSpielhG dürfen Spielhallen während der Sperrzeit von 00.00 bis 06.00 Uhr nicht betrieben werden; eine 

Sperrzeitverkürzung ist nicht. Darüber hinaus dürfen Spielhallen aufgrund des Nds. Feiertagsgesetzes sonntags nicht vor 11.00 Uhr und 
am Karfreitag nicht sowie am Volkstrauertag und Totensonntag ebenfalls ganztägig nicht geöffnet sein. 

  
3.6 Eigentümer/Verpächter des Betriebsgrundstückes (Name, Wohnung) 
 

 
  
3.7 Liegt bereits eine Baugenehmigung zur Nutzung als Spielhalle vor? 
 

 
 

4. Hinweis nach § 9 Abs. 2 und Einwilligung nach § 4 Abs. 2 Niedersächsisches Datenschutzgesetz (freiwillige Angaben u. Einwilli-
gung): 
 
Die Angaben im Antrag sind freiwillig aber zur Bearbeitung des Antrages unumgänglich. Die Daten werden verwendet zur Prüfung Ihrer 
persönlichen Zuverlässigkeit sowie der Geeignetheit der Räume. Bei Verweigerung von Angaben müssen Sie mit längeren Bearbeitungs-
zeiten bzw. Ablehnung des Antrages rechnen. 
 
Ich willige ein, dass meine Angaben im genannten Umfang verarbeitet werden.  ja  nein 

 
Ich versichere, sämtliche Angaben nach bestem Wissen und wahrheitsgemäß gemacht zu haben. Mir ist bekannt, 
dass die Erlaubnis zurückgenommen werden kann, wenn sie auf falschen oder unvollständigen Angaben beruht. 
 

 
    

Ort, Datum  Unterschrift des Antragstellers  Unterschrift des Antrag stellenden Ehegatten 

 


